Bundesgesetzblatt 


1713 


Teil II 


Z1998A 



Tug 


Inhalt 


Seite 


Bk8.ee Bekunntnunhang übt-i t!«is Ink i <dn retrn des Kultus nhkommrns /w im hi*n der Bundes!epun!ik 

Prüf sc Illand mul Indien . 1713 


Bekanntmachung 

über das Inkrafttreten des Kulturabkommens 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und Indien 

Vom 19. August 1969 

In Neu-Delhi ist am 20 . Mürz 1969 ein Kultur¬ 
abkommen zwischen der Bundesrepublik Deutsch¬ 
land und Indien unterzeichnet worden. 

Das Abkommen, das noch seinem Artikel 13 Abs.2 
am 11. September 1969 in Krall tritt, wird nach¬ 
stehend veröffentlicht. 

Die Ratifikationsurkunden sind am 11. August 
1969 in Bonn ausgelaiisihl worden. 


Bonn, den 19. August 1969 


Der B u n d e s in i n i s t er des Aus w artigen 
In Verlietung 
Dm k \v i I z 
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Kulturabkommen 

zwischen der Bundesrepublik Deutschland 

und Indien 

Cultural Agreement 
between Federal Republic of Germany 

and India 


DIE BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 
und 

INDIEN 

IN DEM WUNSCH, in beiden Staaten durch freund¬ 
schaftliche Zusammenarbeit und kulturellen Austausch 
das Verständnis für Kultur und Geistesleben des anderen 
Volkes sowie für seine Lebensform zu fördern, 


SIND WIE FOLGT L BERLINGEKOMMEN: 

Artikel 1 

(1) Jede Vertragspartei wird bestrebt sein, kulturelle 
Einrichtungen der anderen Vertragspartei nn Rahmen der 
geltenden Bestimmungen und unter von beiden Vertrags¬ 
parteien zu vereinbarenden Bedingungen zuzulassen und 
zu 1 ordern. 

(2) Die Vertragsparteien werden bemüht sein, die 
Gründung und die Tätigkeit deutsch-indischer Gesell¬ 
schatten und anderer Organisationen., die den Zielen 
dieses Abkommens dienen, zu fordern. 

(3) Kulturelle Einrichtungen im Sinne des Absatzes 1 
sind insbesondere Schulen, wissenschaftliche und kul¬ 
turelle Anstalten, Krankenhauser, Bibliotheken. Film- und 
Musikardme sowie die um beiden Staaten errichteten 
Kulturinstitute. 


A i t i k e I 2 

11 j Die \ eitiagspaileien werden bemüht sein, den 
Austausch von Hochschullehrern, Lehrern aller Schul¬ 
arten. Wissenschaftlern und sonst auf kulturellem Gebiet 
tätigen Personen sowie von Studenten, Sportlern und 
Praktikanten zwischen ihren Staaten zu erleichtern und 
zu fördern. 

(2) Die Vertragsparteien werden bemüht sein, durch 
Einladungen oder Beihilten Besuche von Einzelpersonen 
oder Gruppen zum Zwecke des Ausbaues der kulturellen 
Zusammenarbeit zu fördern. 


FEDERAL REPUBLIC OF GERMANY 
and 
INDIA 

DESIRING to promote in either Country by means of 
friendly Cooperation and cultural exchanges an under- 
standing for the culture, intellectual activilies, and w'uys 
of life of the people of the other Country, 


HAYE AGREED AS FOLLQWS: 

A r 1 1 c 1 e 1 

(1) Euch Contracting Party slmll endeaxuur lo admit 
and encourage cultural institutions of the other Contract¬ 
ing Party in accordance with applicable regulations and 
subject to conditions to be agreed upon by both Con¬ 
tracting Parties. 

(2) The Contracting Parties shail encleavoui to en¬ 
courage the loundation and activities ul Indo-German 
societies and other organisations serving the purpnsps 
of this Agreement, 

(3) "Cultural institutions" wilh.in the meaning ol paia- 
gruph 1 of this Article are, in particulai, scbools, scienfifu 
and cultural Institutes, Hospitals, libraries, film and inihii 
archives, as weil us the Cultural Cent res estabhshed in 
either (’ounli v 


A l 1 m. I e 2 

(1) The Cuntiactiiuj Parties shail endeavuui to Li< ilr.ato 
and encourage the exchange between tlieir /espectiw- 
countries ot uni\ersity teachers, leachers for all types 
ol scbools, scicntisls, scholars, and other peisons artive 
in cultural lields, as well as ot students, sportsnuMi and 
t rainees. 

(2) The Contracting Parties shail endeavour b\ in- 
vitations or grants to encourage visits of individual-» o: 
groups, for the puipn^e of developing cultural (aojH-hi- 
lion. 
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(1) 5?Y* atYTn>T{Y ^H'TT, aq TYlqqqY k a$3T{ 

3 lwr fa? aT a*Y *Y ?mT % a*MY-r ts'i «? ftq 
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aYj; aq 4 l^qn^Tq *Y ^Y^tT^t nY *t 3*m *t*r I 
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*rY k qqY^TTY -sqTYrqY ^T ^qldr-gq^Y sHT qlTT^TY *Y, 

* CK 

Ytt^tY ^t aj^rrY 4> qT^qq Y> 3Y«yTfw ^^rrag-tY i 
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Artikel 3 

(1) Jede Verticigspcirtei wird bemüht sein, Studenten, 
die Staatsangehörige der änderen Vertragspartei sind, 
im Rahmen der geltenden Bestimmungen die Zulassung 
zu ihren Bildungseinrichtungen zu ermöglichen. 

(2) Jede Vertrdgspdrtei wird bemüht sein, Verein¬ 
barungen darüber zu ermöglichen, inwieweit und unter 
welchen Bedingungen im Hoheitsgebiet der einen Ver¬ 
tragspartei erlangte akademische Grade und Hochschul- 
zeugnisse den im Hoheitsgebiet der andeien Vertrags¬ 
partei erlangten entsprechenden Graden und Hochschul¬ 
zeugnissen für akademische Zwecke als gleichwertig an¬ 
erkannt werden können. 


Artikel 4 

Jede Vertragspartei wird bemüht sein, Stipendien zu 
gewähren und ihren Staatsangehörigen bei Voiliegen der 
Studien Voraussetzungen die Aufnahme oder die Wetter¬ 
führung von Studien im Hoheitsgebiet der anderen Ver¬ 
tragspartei und Staatsangehörigen der anderen Vertrags¬ 
partei bei Vorliegen der SludienVoraussetzungen die Auf¬ 
nahme oder Weiterlührung von Studien in ihrem eigenen 
Hoheitsgebiet zu ermöglichen. 


Artikel 5 

Die Vertragsparteien werden bestrebt sein, dalür zu 
sorgen, daß die Lehrbücher ihrer Anstalten und die amt¬ 
lichen Veröffentlichungen keine falschen Darstellungen 
über das Land der anderen Vertragspartei enthalten. 


Artikel 6 

Jede Vertragspartei wird bestrebt sein, das Erlernen der 
Spra che der anderen Vertragspartei im Rahmen des Mög¬ 
lichen zu fördern. 


A i t i < 1 e 3 

fl) Luch Contracting Party shall endea\oui in accord- 
iince wilh applicable rogulations Io enable studenls who 
are nationale of the other Contracting Party to obtain 
admission to the Irrst Contracting Party s edueaiional 
institutions. 

(2) Euch Contracting Pait\ shall endeavcnir to agiee to 
whal extent and on whal conditions academic' degrees, 
university and College certilicates obtained in the terri¬ 
tory ol the other Contracting Parte can be recogmzed as 
equivalenl, ior academic purposes, to the corresponding 
degrees and certilicates obtained in iis own territory. 


A r I i c I e 4 

Euch Contracting Party shall endeavour to ptovide 
scholarships and to enable its own nationals who satisly 
the relevant requirements, to take up or cordinue studies 
in the territory ol the other Contracting Party, and to 
enable nationals of the other Contracting Party who 
satisly the relevant requirements, to take up or continue 
studies in iis own territory. 


Art i c 1 e 5 

The Contracting Parties shall endeavour to ensuie that 
textbooks in their institutions as well as olficic.il inlorma- 
tive publicdtions do not contain any errors or mis- 
representations about the country ol the other Contract¬ 
ing Party. 


A i t i c 1 e 6 

Each Contracting Party shall endeavour to eruourage 
wüthin the scope ot its possibilities, the study ol the 
language of the othei Contracting Party. 
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Y qvqqq <*ty*h *tY qT -crTt t«Y f De eq4 qTTY ¥ De 
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*nY yyY *, qqq* qqY YT?qqrq Y q>sqqr qir^ *rY qT qTtY 
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c 

^qie *Vtt i 


qj^q 5 

«DTT^TtY q^mr qq sfrffra *tY rr jq^r fpr ff 
qY qi^q-gqqf* 3=r fr qqfr «VrraY Y qs Yfr Y stY qYr err 
<Y ?nefrq qrDrfr YY qD 9 *wtY 4 jraY eD^DTfr 'Kim; 
Y Y* f qit Y ftt YcRfr qT 5*4qYs=r qff qY l 


6 

5^ eD«rmtY q^mr, fs\ «Dtdtyy q'rn-rr fr 
hdit f q^qqr fr qqf q* jY^Tfqq *yY *t ^qre f^rr qqf 
w *ttt eqq qY I 
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Artikel 7 

Die Vertragsparteien werden bemüht sein, sich dabei 
zu unterstützen, in ihrem Hoheitsgebiet eine bessere 
Kenntnis von der Kultur und den Lebensformen im 
Hoheitsgebiet der anderen Vertragspartei zu vermitteln; 
sie weiden insbesondere bestrebt sein, 

a) die Verbreitung von Büchern, Zeitschritten, Veröffent¬ 
lichungen und Reproduktionen von Kunstwerken, 

b) Kunst- und andere Ausstellungen, 

c) Konzerte und künstlerische Darbietungen, 

d) Vorträge, 

e) Theaterauftührungen. 

f) Rundfunk- und Fernsehübertragungen, Filmvorführun¬ 
gen, Schallplatten- und Tonbandaufnahmen, 

g) Spoi tv eranstaltungen, 

h) Sonder veranstalt ungen 
zu fördern. 


Artikel 8 

Jede Vertragspartei wird bemüht sein, den Staats¬ 
angehörigen der anderen Vertragspartei, die im Rahmen 
dieses Abkommens das fremde Hoheitsgebiet besuchen 
wollen, Einreise und Aufenthalt im Rahmen der geltenden 
Bestimmungen zu erleichtern. 


Artikel 9 

Jede Vertragspartei wird bemüht sein, die Einfuhr des 
für die Zwecke dieses Abkommens erforderlichen Ma¬ 
terials, z. B. die Einfuhr von Bildern und anderen Aus¬ 
stellungsgegenständen, Büchern, Zeitschriften, Lehr- und 
Lernmitteln, Filmen, Vorfiihrapparaten und Schallplatten, 
in ihr Hoheitsgebiet aus dem Hoheitsgebiet der anderen 
Vertragspartei nach Maßgabe ihrer gesetzlichen Bestim¬ 
mungen in jeder Weise zu fordern. 


Artikel 10 

Jede Vertragspartei wild nach besten Kräften dazu 
fielt ragen, die aus der Durchführung dieses Abkommens 
entstehenden finanziellen Probleme zu lösen. Die Autoren- 
honorme und Einkünfte aus Aufführungsrechten sind zahl¬ 
bar in konvertibler oder nicht konvertibier Landeswäh¬ 
rung ent sprechend den behördlichen Vorschriften jedes 
Landes. 


A i t i c i e 7 

The Contracting Parties shall endeavour lo assisl each 
other in propagaling in their respective territories a bettei 
knowledge of the culture and vvays of life prevaiiing in 
the territory of the other Contracting Party, and, in 
particular, to encourage 

a) the distribution of books, periodic aK, publica* ums. 
and reproductions of works of art, 

b) art and other exhibitions, 

c) concerts and artislir perfoi manc es, 

d) lectures, 

e) theatrical performances, 

f) radio broadcasls, television Uunsmissions, the showing 
of films, the production ol gramophone records and 
tape recordings, 

g) sports events, 

h) special events. 


A r 1 1 c 1 e 8 

Each Contracting Party shall endeavour to grünt fucile 
lies to citizens of the other Contracting Party desirous o! 
visiting their territory within the framework of tiiis 
Agreement, for their entry and stay in accordance witfi 
prevalent regulations. 


A i t i c 1 e 9 

Each Contracting Party shall endeavour, subject to i ts 
legislative provisions, to encourage in every way tiie 
importation into its own territory from the territory of the 
other Contracting Party of such articles e.g. pictures and 
other exhibition objects, books, periodicals, teacbincj aids. 
films, film projectors and gramophone records, as am* 
required for the purposes of this Agreement. 


A r I i c1e 10 

Each Contracting Party shall endeavour its ufmo-t to 
solve the financial problems arising in connection vvilh 
the execution of this Agreement. The honoraria and 
royalties to he paid to autfiors or acc iuing from the right •> 
granted to hold perloimances are payable in cornortible 
or non-eon vertible loc al currency ofc.nding to offma 1 
regulations in force in each countiy. 
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iTR^nf Y qq4 anY TT^rq Y, YtfY qqfrf, &- fqq «rt 
q=q jrcSr-qqa«, g^iY, q-Rt^f? qq-qfwre* qwnff-«Tv=r, 
q«fqq, fqn?r jffoKT qY* jhY’tYt ft?TsY Y, Sfr w ?uy 

Y ^qYqqY % fse afttYra *Y, q-mra ?Y, qqY ftqTlY ^qq^Y 
% q*NYr ^ \z> *1 ??tt $ ^Y^rfsq qqY *rr ?qiq *Vnr l 

q^$q 10 

5 ^? «*tqqT?TtY qqr?TT, w ?rn Y Tt^t^t ¥ «wr=q 

Y 3qqg *YY q^Y t^^Yq swraY ?Y ?*% ?t qfqwq ?qro 

yYtt 1 &s?f ?Y fq? qiY qrä, *jt ;k#t ?iY * tö« 
at^TrYY ^Yqyr ^YYqiY, qprYq w ^Tfw, 4 

jqg ?rre?Yq t^frqqY Y «qq'Ri qqfR^frq ^t «qttqY^Yq 
vrrfrq ?tVr Y, «Yq % i 
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Ai t i k e 1 11 

(1) Zur Erteilung von Anregungen und Empfehlungen 
und zur Beratung der Vertragsparteien wird ein aus sechs 
Mitgliedern bestehender ständige! deutsch-indischer Aus¬ 
schuß gebildet. 

(2) Die drei deutschen Mitglieder werden vom Bundes¬ 
minister des Auswärtigen im Benehmen mit den beteilig¬ 
ten Bundesministern und den Kultusministern der Lander 
der Bundesrepublik Deutschland, die drei indischen Mit¬ 
glieder werden von der indischen Regierung ernannt. 

(3) Der ständige Ausschuß tritt nach Bedart, mindestens 
aber einmal im Jahr, abwechselnd in der Bundesrepublik 
Deutschland und in Indien zusammen. Den Vorsitz führt 
ein Mitglied des Landes, in dessen Hoheitsgebiet die 
Sitzung stattfindet. 

(4) Aulgabe des Ausschusses ist es, 

a) che Wirkungsweise des Abkommens regelmäßig zu 
überprüfen; 

bl die betreffenden Regietungen zu beraten, wie das Ab¬ 
kommen im einzelnen durehzuführeil ist; und 

( ) die bei reifenden Regierungen ganz allgemein zu be¬ 
raten, wie die Wirkungsweise des Abkommens ver¬ 
bessert werden kann. 

(ö) Der ständige Ausschuß kann zu seinen Sitzungen 
Sachverständige als Berater hinzuziehen. 


Artikel 12 

Dieses Abkommen gilt auch für das Land Berlin, sofern 
nicht die Regierung der Bundesrepublik Deutschland 
gegenüber der Regierung von Indien innerhalb von drei 
Monaten nach Inkrafttreten des Abkommens eine gegen¬ 
teilige Erklärung abgibl. 


Artikel 1.1 

il) Dieses Abkommen bedarf der Ratifikation; die 
Ratifikationsurkunden sollen sobald wie möglich in Bonn 
ausgetauscht werden. 

i2} Dieses Abkommen tritt einen Monat nach Austausch 
der Ratifikationsurkunden in Kraft. 

(4) Dieses Abkommen kann nach Ablauf von fünf 
Jahren nach seinem Inkrafttreten jederzeit schriftlich ge¬ 
kündigt werden; es tritt sechs Monate nach seiner Kün¬ 
digung außer Kraft. 


A i t i cIe 11 

{!) For the purpose ot making suggesfions and hmoiii- 
mendations as well as advising the Contracting Paities, 
a Permanent Indo-German Committee shall he >et up, 
consisling of six membeis. 

(2) The three German membeis shall be appoiided by 
the German Federal Minister of Foreign Alfairs in con- 
sultation with other Federal Ministers concerned and the 
Ministers of Education of the Laender of the Federal Re- 
public of Germany, and the Ihree Indian membeis shall 
be appointed by the Government ot India. 

|3) The Permanent Committee will meet as ieg ui red 
but at least once every year, altemately in the Federal 
Republic of Germany and in India. The Chairman will 
be a representdUve oi the eounlry in wlmse leintory the 
meeting takes place. 

(4) The objects oi the Committee will be: 

a) to keep under periodic al review the working of the 
Ag reement, 

b) to advise the Governments concerned on the deunled 
mann er of currying out the Agreement; and 

cj generaliy to advise the Governments conouned as 
to the manner in which tlte working ol the Agreement 
may be improved upon. 

lö) The Permanent Committee may in vife e.xpeils ' o 
attend meetinejs in an advisory f apac lly. 


A r t i r1e 12 

Tins Agieemenl shall also apply to Land Beilm, 
provided that the Government of the Federal Republic 
of Germany has not made a contrary declaiation to the 
Government oi India within three months ln»m the d.de 
ot entry inlo force* of ihis Agreement. 


Ar t i c1e 13 

|1) This Agreement is subject fo iatitnation; the insfru- 
menls oi ratiticalion shall he exchanged at Bonn as soon 
as possible. 

(2) This Agreement shall enter into force one mnnlh 
atter the exchange of Ihe instrumonts oi ratification. 

(3) This Agreement may be terminaled in writing at 
any time alter the expiry oi a period ot live years front 
its entry into force; it shall expire six months aller such 
notice of terminalion. 
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CD ^n*Tcf fr g'T'ra ftvrfitf 

ftf «Yl 575 5Y 53T5 %¥ ¥ ^YlY ¥ fö« *5 55V1Y' fT «* 

* 

vrnfr 5Tc<wt=ft 5frfa vntw fr qrcfr i 

( 2 ) <fj5 qfr «wY fr frjfw» 5=5 5*55 f’si® 5ftqf 

alte apffr ¥ *f5T<5 *FrTP*5 ¥ ¥ tKIT fftqY* ¥ 5715* 4» 

qffr ¥ -ft*!« f’sr« 4fr stu fr fwfr» rti <frr 4i7<fr5 55**rr 

fr Vrgftft htc<j 57*17 «ttt fr ^tTeTr i 

(3) vnft ififei *t st^sFT» qq fr 35 fr fmr fr 
5T5» t¥=$ ii « ^f >f w N ^ qir» Jirfr ytty & qffr 

¥ *fst 3 q^TTi^q ?t«rr 4175 H fa5T qmT i 54T5fq ^ Ys 
*T ?ftt7t5 5YrT fqg¥ ITHftpl 4 q15¥?I7 ft T^T 5Y I 

(4) m qtYfq ¥ 3^?q TT=7t$t*q 5YY : 

(¥) *717 ¥ t^i^YY *t 555 555 57 gTfösYffr 
*rY t^tt, 

(5) *717 ¥ ^Tqf^qr ¥T fq*qq TYfa ¥ 5*5=5 

*f qq« 57 * 17 ? *Y 5315 Yyt i yYt 

(»o qq« q 7 *TrY fr 35 tYfa ¥ ytY 4 *mn a T<f: 

q<3T5 YlT 773$ *717 *T yY 7 5Y 

« 

q^rr 9*17 $ t*5T yt q¥ i 
vnfr ql5t<s, ytmYhyV 5' hpt SY ¥ f$q 
*Y 5äTc*Ti fr Itqqq 4 anfrqq *t 5¥*fT I 


«3^? 12 

*717 W qf$i fr fr vr% 5 Ytt, 57^ 55 ?ty 55 
t* qffr ¥ ¥$7® 5*17 i>q fr 57*17 *r 55 *717 ¥ jr 4 y H 
«HY fr 5771 « $ efn 515 ¥ fTYC 5175 5 T*TT $ *Y? 

5Y 8 T®TT Y f7 *Y I 


13 

(1) 55 *7TT aigqYYY ¥ at'=5frr I i «^YYY-f^qY* 

* 

»T aCRTY-^TTY fff 4 5515*45 t¥5T qT5*TT I 

( 2 ) 55 TCTT q 3945 Y-t«UY ¥ qKTY-^TTY ¥ W 515 
57YTY % 5 5^1 l 

( 3 ) 55 f{TT ?T 5 ^i 5 TY, «a¥ JH^T § 5^1 f»f fT 

frsiqfa ¥ 3R5TY ¥ 575 TY IWt fr 555 fl 4 t¥5T 
^T 5¥YTi 55 fCTT 5$WTY fT ¥5t 54YT ¥ *5 515 5?4TY 
aRt5Y 5Y5T5TT | 
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GESCHEHEN zu New Delhi ain zwanzigsten Tag des 
Monats März eintausend neunhundert und neunundsech¬ 
zig, entsprechend dem neunundzwanzigsten Tag des Mo¬ 
nats Phalguna des Saka-Jahres eintausend achthundert 
und neunzig, in sechs Urschriften, je zwei in Deutsch, 
Hindi und Englisch, wobei jeder Wortlaut gleichermaßen 
verbindlich ist. Bei Meinungsverschiedenheiten über die 
Auslegung des Abkommens ist der englische Wortlaut 
maßgebend. 


Für die Bundesrepublik Deutschland: 

G. F. D u c k w i t z 

Staatssekretär des Auswärtigen Amts 

Für Indien: 

S. Chakravarti 
Staatssekretär, 

M inisterium lür Erziehung und Jugendiragen 


DONE at New Delhi on the Twentieth Day ul March, 
One thousand nine hundred and sixtynine, corresponding 
to the Tw'entyninth Day of Phalguna of the Saka year 
One thousand eight hundred and ninety, in six Originals, 
two each in the German, Hindi and English languages, 
each text being equally authentic. ln the event of dif- 
lerences regarding the interpretation of this Agreement, 
the English text sh a 11 prevail. 


For the Federal Republic ol Germany: 
G. F. D u c k w i t z 

Secretary of State, 

Federal Ministry of External Alfairs. 

For India: 

S. Chakravarti 
Secretary, 

Ministry of Education & Youth Services. 




Nr. 60 — Tag der Ausgabe; Bonn, den 3. September 1909 
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Yfr f?#Y *i frc tt<, w wn =tY «y fr fn 
«ngart m w wn ans «Y % «tt^t fr 

fW fr tj* *3 *f ftflT «T9T, fr 
Jjftwf ^ftT, fFfr flY ^pfr aT*TTälY $ < I «9 ¥TTT 

% 1Y*n * vn fr wr Y #pfr «na 

*fW<Y fttT I 


^«ttY * ¥^3 ■mrw 

fr fn § 


< *pivr vk^ ) 

ö^sfr arnr ?£z 
¥e^ ftYs 


htw frfnk 

( WO ^aff ) 

«ftq, 

fwrT <F?T 93* fciT «km 
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ORDNER 

für Bundesgesetzblatt Teil III 

— Sammlung des Bundesrechts — 

Die Ordner sind in der jeweiligen Farbe der Sachgebiete mit Compakt-Mechanik, 
Kantenschutz und Goldprägung auf dem Rücken hergestellt. 

Sachgebiet 1 (Staats- und Verfassungsrecht) 

1 Ordner, Preis 8,— DM einschl. Porto und Verpackung 

Sachgebiet 2 (Verwaltung) 

2 Ordner, Preis 16,— DM einschl. Porto und Verpackung 
Sachgebiet3 (Rechtspflege) 

1 Ordner, Preis 8,— DM einschl. Porto und Verpackung 

Sachgebiet 4 (Zivil- und Strafrecht) 

2 Ordner, Preis 16,— DM einschl. Porto und Verpackung 

Sachgebiet5 (Verteidigung) 

1 Ordner, Preis 8,— DM einschl. Porto und Verpackung 
Sachgebiet 6 (Finanzwesen) 

2 Ordner, Preis 16,— DM einschl. Porto und Verpackung 

Sachgebiet7 (Wirtschaftsrecht) 

3 Ordner, Preis 24,— DM einschl. Porto und Verpackung 

Sachgebiet 8 (Arbeitsrecht, Sozialversicherung, Kriegsopferversorgung) 

1 Ordner, Preis 8,— DM einschl. Porto und Verpackung 

Sachgebiet 9 (Post- und Fernmeldewesen, Verkehrswesen, Bundeswasserstraßen) 

2 Ordner, Preis 16,— DM einschl. Porto und Verpackung 

Lieferung nur gegen Voreinsendung des erforderlichen Betrages auf Postscheckkonto 
„Bundesgesetzblatt Teil IM" Köln 11 28 oder nach Bezahlung gegen Vorausrechnung 

Diese Preise verstehen sich einschließlich Versandspesen und 5,5 "/u Mehrwertsteuer 
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im Bezugspreis ist Mehrwertsteuer enthalten; der angewandte Steuersatz betragt 5,5 * #. 
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